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RATGEBER

Sie fragen -
wir antworten

AHV
Wer gibt Auskunft
über Beitragslücken
der AHV?
Sovz'e/ zc/z wezsi, /zzzbe zc/z sez'Z 794#
zz//e ,/a/zre meme A//F-7?ez7rage
bezzz/z/r. Rh ku/z/z z'c/z mz7 S7c/zez7zezï

ez/zz/zrezz, ob zc/z kezzze Ztezïrags/wÀ:-
kezz /zabe? 7/err 77. zw Z.

Grundsätzlich darf davon ausge-
gangen werden, dass die Arbeit-
geber die Beiträge für ihre Arbeit-
nehmer ordnungsgemäss abrech-
nen; die Ausgleichskassen kon-
trollieren zudem die Arbeitgeber
periodisch auf die Einhaltung der
gesetzlichen Bestimmungen hin
(Art. 68 Abs. 2 AHVG). Beitrags-
lücken können heute vor allem
entstehen, wenn kein Arbeitsver-
hältnis besteht, z.B. bei Ausbil-
dung, Wohnsitz im Ausland, län-
gerem Arbeitsunterbruch wegen
Krankheit oder Unfall sowie nach
der Scheidung nichterwerbstäti-
ger Ehefrauen.

In unserer Rubrik beantworten
Fachleute Fragen von Abon-
nenten, die auch für andere
Leser/innen von Interesse
sind. Dieser Leserdienst ist für

Sie unentgeltlich.
(Für Auskünfte, die nicht
publiziert werden, wird ein

Unkostenbeitrag erhoben.)

Bei der AHV und ebenso bei der
Invalidenversicherung (IV) ist es

von grosser Bedeutung, keine Bei-
tragslücken zu haben, werden
doch die Versicherungsleistungen,
insbesondere die Renten, neben
der Höhe des Einkommens insbe-
sondere auch durch die Anzahl
Beitragsjahre bestimmt. Nur wer
bis zum Rentenfall jedes Jahr die
gesetzlich geschuldeten Beiträge
entrichtet hat, kann mit der vollen
Leistung rechnen!
Zur Abklärung, ob Beitragslücken
bestehen, dient der Auszug aus
den Individuellen Konten (IK)
der Ausgleichskassen. Es gibt zwei
Verfahren, um in den Besitz aller
persönlichen Eintragungen zu ge-
langen:

a) ein Kontoauszug kann bei den
verschiedenen auf dem Versi-
cherungsausweis («AHV-Aus-
weis») unter «Kontenführen-
den Ausgleichskassen» mit
Nummer eingetragenen Aus-
gleichskassen verlangt werden;

b) im vereinfachten Verfahren
kann gegen eine Gebühr von
12 Franken eine der «konten-
führenden Ausgleichskassen»
beauftragt werden, sämtliche
persönlichen Kontoauszüge zu
beschaffen;

Namen und Adressen der einzel-
nen Kassen finden sich auf den
letzten Seiten jedes amtlichen Te-
lefonbuches.
Um sicherzugehen, dass alle Bei-
träge erfasst werden, ist dem ver-
einfachten Verfahren der Vorzug
zu geben; die Gebühr von 12

Franken deckt zwar die Verwal-

tungskosten der Ausgleichskassen
nur teilweise, ist jedoch für die
Versicherten sicher gut angelegt.

Kann man
AHV-Beitragslücken
korrigieren?
7c/z fem Sc/zwe/zer zz/z<7 /zabc 5ez/

794# 7?ez7rage a« <7ze A77Fbezzz/zb.
Ahzzz /zabe zc/z cz/zz/zz-ezz, cte.? zc/z we-
gezz eines ^«s/anz/aw/enZ/za/Zes in
<7en /a/zrezz 797# zznz7 7974 Rez-

frzzgj7«ckezz /zzzbe. 7n zwei Ja/zren
wen/e ic/z ^77U-7>erec/zZigZ; /zähen
z7ze.se RezYrags/wckezz Awswz'rkzzzz-

gen azz/"z/ie spà'Zere Renie, zznz7 gibz
es A/b'g/z'c/zkez/ezz, z/ie /e/z/enz/en
RezYrage nzzc/zzzzzzz/z/en?

T/e/rV in V.

Fehlende Beitragsjahre können
bei der Rentenberechnung ohne
Nachzahlung insbesondere ange-
rechnet werden, wenn folgende
Voraussetzungen erfüllt sind:
1. die Beitragslücke muss vor

1979 entstanden sein;
2. die versicherte Person muss

obligatorisch versichert gewe-
sen sein oder (z. B. als Schwei-
zer Bürger mit Wohnsitz im
Ausland) die Möglichkeit zur
Versicherung gehabt haben.

Sind diese Voraussetzungen er-
füllt, so können bei einer Bei-
tragsdauer von 20 bis 26 Jahren
zusätzlich 12 Monate, von 27 bis
33 Jahren zusätzlich 24 Monate,
von 24 Jahren und mehr zusätzlich
36 Monate angerechnet werden.

Wenn nicht alle Beitragslücken
durch Anrechnung gefüllt werden
können, ist eine nachträgliche
Beitragszahlung grundsätzlich
nur innerhalb der gesetzlichen
Verjährungsfrist von 5 Jahren
möglich. Im Rahmen der freiwil-
ligen Versicherung, also z.B. für
Schweizer Bürger im Ausland, ist
die Verjährungsfrist und damit
die Möglichkeit zur nachträgli-
chen Beitragszahlung auf ein Jahr
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RATGEBER

beschränkt und setzt weiterhin
den Wohnsitz im Ausland voraus.
Ihre Beitragslücken sind vor 1979

entstanden, und als Schweizer
Bürger hätten Sie sich der freiwil-
ligen Versicherung für Ausland-
schweizer anschliessen können.
Damit können unter den erwähn-
ten Voraussetzungen die Bei-
tragsjahre 1973 und 1974 bei der
Berechnung Ihrer Rente zusätz-
lieh angerechnet, d.h. die Bei-
tragslücken gefüllt werden.
Da es nicht möglich ist, hier auf
alle Einzelheiten einzugehen,
empfielt es sich, bei allfälligen
Beitragslücken umgehend mit der
zuständigen Ausgleichskasse in
Verbindung zu treten.

Wie hoch ist die
Altersrente des über-
lebenden Ehegatten?
Meine .Fra« zwä ich bezzebe« eine
vo//e mar/mafe Ttbe/war-Abera-
rente von äerzezY 2400 .Franken
monotßc/z. 7cb hohe sei17945 se/ber
erbeb/zebe Beifrage bezab/f, niebf
ober weine Ebe/raw. IVie boeb wäre
7ie ATTK-Renfe weiner Eraw, wenn
icb zwersf sterbe, zwä wie boeb wäre
«wgekebrf weine Rente, wenn wei-
ne Tran znersf stirbt?

A. zznä 7). 77. in G.

Aufgrund der heutigen Gesetzes-
läge gilt für den Wechsel von der
Ehepaar-Rente zur einfachen AI-
tersrente des überlebenden Ehe-
gatten folgendes:
Die Ehepaar-Altersrenten werden
aufgrund der Beiträge beider Ehe-
gatten berechnet und betragen
150% der entsprechenden einfa-
chen Altersrente. Dies in der An-
nähme, dass ein gemeinsamer
Haushalt günstiger sei als zwei
Einzelhaushalte. War die Ehefrau
nicht erwerbstätig, also von der
Beitragspflicht befreit, so be-
stimmt allein das beitragspflichti-
ge Einkommen des Ehemannes
die Höhe der Ehepaar-Rente.

Wenn einer der beiden Ehegatten
stirbt, steht dem überlebenden
Ehegatten grundsätzlich eine ein-
fache Altersrente auf den Grund-
lagen der früheren Ehepaar-AI-
tersrente zu. Damit kommt der
überlebende Ehegatte - sei dies

nun die Frau oder der Mann - in
den Genuss einer einfachen AI-
tersrente von zwei Dritteln der

früheren Ehepaar-Rente. Im Falle
der Verwitwung dürfen also Sie
oder Ihre Ehefrau grundsätzlich
mit zwei Dritteln der laufenden
Ehepaar-Rente, zur Zeit also mit
1600 Franken monatlich, rechnen.

Dr z'wr. Rwcfo/f 7wor

452 mal
Erholung à discrétion

zum AHV-Tarif.
Der Spezialführer «Saison für Senioren 1990 gibt Ihnen 452mal
Auskunft darüber, wo sich Senioren besonders gut erholen und
Abwechslung finden. Und wenn Sie mehr über speziell familien-
freundliche Hotels, behagliche Landgasthöfe oder die 3000 besten
Häuser der Schweiz wissen möchten, dann verlangen Sie den
entsprechenden Führer. Gewünschtes einfach ankreuzen.

Saison für Senioren 1990 Hotels speziell für Familien 1990

Landgasthof SHV 1990 Schweizer Hotelführer 1990

Name Vorname

Strasse evtl. Firma

PLZ/Ort

Senden an: Schweizer Hotelier-Verein, Postfach, 3001 Bern
Tel. 031 /507 111, und der gewünschte Prospekt kommt gratis.
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RECHT

Man spn'cfa immer von ErhraTü.
/16er ma« erZü a«c6 5c/r«/Je«, wen«
ma» dew £r6e m'c/tf aw&sc/z/ög/.
M/c/r würde interessiere«, 06 Ge-
sc/twisier eines ^4//einsiedenden
seine Scdn/den er/je«, wenn er seine
//üfte z. .ß. einem Göiiikind ver-
scdreidi nnd ersi <ianac/z dwred /a/-
scde Spekw/oiionen miiie//os wird.

Die Erben, welche die Erbschaft
nicht ausschlagen, treten jn alle
Rechte und Pflichten des Erblas-
sers ein. Ausgenommen davon
sind Rechte und Pflichten, welche
dem Erblasser um seiner Person-
lichkeit willen zustanden resp. be-
lasteten (beispielsweise Bussen).
Haben die Erben sichere Kenntnis
einer Überschuldung des Nach-
lassvermögens, so können sie in-
nerhalb von drei Monaten, seit
dem sie vom Erbanfall Kenntnis
haben, formell die Ausschlagung
erklären. Dafür ist eine Eingabe
an die zuständige Behörde am
Wohnsitz des Erblassers notwen-
dig. Im Kanton Zürich ist dies der
Einzelrichter im summarischen
Verfahren am jeweiligen Bezirks-
gericht. Unternehmen die Erben
nichts, so wächst ihnen die Erb-
schaft automatisch an.
Bestehen Zweifel darüber, ob eine
Überschuldung vorhanden ist, so
kann innerhalb eines Monates
nach Kenntnis vom Erbanfall bei
der gleichen Behörde die Anord-
nung eines sogenannten öffentli-
chen Inventars verlangt werden.
Die Behörde ermittelt daraufhin
durch dreimalige öffentliche An-
zeige alle Gläubiger und vor allem
alle Schuldner des Erblassers.
Nach Erstellung des Inventars
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können die Erben immer noch die
Erbschaft ausschlagen, sie vorbe-
haltslos oder auch unter öffentli-
chem Inventar annehmen. Schla-

gen die Erben aus, so haben sie
insbesondere auch keine Schulden
zu tragen. Nehmen sie die Erb-
schaft vorbehaltlos an, so haften
sie auch persönlich mit ihrem ei-

genen Vermögen für alle Schul-
den, die sie übernehmen. Dafür
erben sie natürlich auch die akti-
ven Vermögensbestandteile der
Erbschaft.
Nehmen die Erben die Erbschaft
unter öffentlichem Inventar an, so
müssen sie nur diejenigen Schul-
den bezahlen, welche im Inventar
enthalten sind. Hat nun ein Gläu-
biger ohne eigenes Verschulden
keine Kenntnis vom öffentlichen
Inventar gehabt und deshalb die
Forderung nicht angemeldet, so
kann unter Umständen noch eine
nachträgliche Schuld auftauchen.
Blosse Unkenntnis der Publika-
tionen in den Amtsblättern ge-
nügt allerdings nicht: Der säumi-
ge Gläubiger muss besondere
Umstände dartun, weshalb er
nicht in der Lage war, seine For-
derung rechtzeitig anzumelden.
Die Erben gehen aber auf jeden
Fall kein besonderes Risiko ein:
Sie haben auch einem solchen
Gläubiger nur herauszugeben,
was sie aus der Erbschaft noch be-
sitzen. Mit eigenem Vermögen
haften sie dem Gläubiger nicht.

turne

Hat in Ihrem Falle der Alleinste-
hende sein Göttikind als Erben
eingesetzt, so muss dieses nach
dem Tode des Göttionkels ent-
scheiden, ob es ein solches öffent-
liches Inventar anordnen lassen
will oder nicht. Der eingesetzte
Erbe hat meist nicht die Übersicht
über das vorhandene Vermögen
oder eben über die verhandenen
Schulden. Es lohnt sich dann, die
Kosten für ein öffentliches Inven-
tar aufzuwenden, bevor man sich
zur Annahme oder gegebenenfalls
Ausschlagung der Erbschaft ent-
scheidet. Für die Geschwister ist
die Situation nur dann schwierig,
wenn das Göttikind nicht als Erbe
eingesetzt, sondern lediglich als
Vermächtnisnehmer bedacht
wurde. In diesem letzteren Falle
bleiben die Geschwister in ihrer
Erbenstellung und müssen sich
also ebenfalls darum kümmern,
ob die Erbschaft überschuldet ist
oder nicht. Nur dann, wenn der
Erblasser das Göttikind formell
als Erben einsetzt, sind die Ge-
schwister selbst nicht mehr Erben.
Besteht die Gefahr, dass man als
gesetzlicher oder eingesetzter
Erbe in Frage kommt und demzu-
folge eine eventuell überschuldete
Erbschaft antreten muss, so ist
eine genaue Abklärung der eige-
nen rechtlichen Position nach
dem Tode des betreffenden Erb-
lassers dringend erforderlich. Wie
Sie richtig erwähnen: Man erbt

alter+sport
fit bliibe

A
PRO

SENECIUTE

Erbschaft und
Schulden
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nicht nur Rechte, sondern auch
Pflichten. Sich Kenntnis zu ver-
schaffen, wie es um diese Pflichten
steht, ist Gebot der Stunde in
einem Fall, wie Sie ihn schildern.

Dr. Im/-. Afarfcuy /Je.«'
RechZsanwa/Z

MEDIZIN
Offene Beine
/ch hZ« 7(5 Jahre a/Z «nd /eide an
offenen Deinen, /eh bin TVZchZraw-

eher «nd irin/ce nnr wenig vi /hoho/.
Trotz ärzi/icher Reha«d/w«g b/eibz
der Zn^Zand immer g/eich.

Es ist aus meiner Sicht sehr
schwierig, Ihnen einen guten Rat
zu geben, da ich absolut keine
Ahnung habe, was die Ursache
Ihrer offenen Beine ist (Eine arte-
rielle Störung? Eine venöse Stö-
rung?). Zudem sagen Sie mir
nichts über die bisherige und ge-
genwärtige Behandlung, was sehr
wichtig wäre. Ich versuche, Ihnen
trotzdem ein paar Hinweise zu
geben:
Falls dem ganzen Geschehen eine
venöse Störung (z.B. Krampf-
ädern) zugrunde liegt, so ist die
allerwichtigste Massnahme das
satte Einbinden der Beine von der
Zehenbasis bis zum Knie, even-
tuell sogar bis zur Leiste mit meh-
reren guten Venenbinden. Diese
müssen tagsüber stets getragen
und dürfen nur für die Nacht ent-
fernt werden. Versuchen Sie den
Fussteil Ihres Bettes um einige
Zentimeter anzuheben (z.B. mit
einem Schrägkeil), um den Ab-
fluss des Venenblutes während
des Schlafes zu verbessern. La-
gern Sie wenn immer möglich
beim Sitzen die Beine hoch (z. B.
auf einen Hocker oder Fusssche-
mel). Machen Sie täglich einen
nicht anstrengenden Spaziergang

oder Marsch, um die Zirkulation
anzuregen. Gelegentlich helfen
lauwarme Bäder mit Käslikraut,
aber nicht zu häufig und zu lange
wegen der möglichen zu starken
Aufweichung der gesunden Haut!
Es gibt eine Unmenge von Sal-
ben, die bei offenen Beinen emp-
fohlen werden, wobei sich mir
v. a. Iruxol (bei unsauberen,
schmierigen Wunden) oder Soco-
seryl (bei sauberen Wunden) be-
währt haben. Es ist sehr wichtig,
beim täglichen Verbandwechsel
die alten Salbenreste gründlich zu

entfernen, da sonst die frische
Salbe nicht wirken kann.

Asthma: Gibt es
ausser Inhalationen
noch andere Behand-
lungsmöglichkeiten?
ReZZ zwo7/~/a/zra2 /eZde Zeh (70) ««-
ter zD/hma. Jch erha/te cor/Zson-
ha/ZZge MedZ/camenZe (Jnha/aZZon).
7>oZz eZnes vom S/hZa/ aw/gesZe//-
Ze« (tRchna«/}» -Programmas wer-
Je« dZe ««angenehmen Zrochenen

Das neue GEL-ZELL-SYSTEM von

verbessert die herkömmlichen Systeme zur
Druckreduzierung

- verhindert Haltungsschäden und hilft,
Sitzbeschwerden zu lindern

Sitzkissen

für 9 Rollstuhlfahrer

• LKW-Fahrer
9 im Büro usw.

Zeitgemässer Sitzkomfort
- dauerhaft - formschön

fjjwnifmu ü ü Ringstrasse 15

9533 Kirchberg/SG
Tel. (073) 238844

Weitere Information u. Bezugsquellennachweis

Name:

Strasse:

PLZ: _

Vorn.:

Tel.:

Ort:
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77zzs?e«a«/a7/e, Jz'e »zz'c/z «zaMc/z«za/

?o?a/ erje/zöp/e«, zznzrzer sc/z/z'm»zer.

IFas fca«« ma« gegen Jze 77«rte«-

a«/J//e a«,?ser 7«/za/a?z'o«e« «oc/z
?tz«? JFz'e w/>A:/ rt'c/z Jz'e CozY/son-

be/za«J/«ng azrs? & wz>J zwar z>«-

»zer wieder Jaratz/" hingewiesen,
Jass Cortison bez'n-z Tfinaime« vb7-

/ig «nsc/zäJ/ic/z sei, obwo/z/7a beim
Sb/z/zzc/ce« ganz bestimm? geringe
Mengen aac/z in Jen Magen ge/an-
gen.
Dar/"man a/s yl.sJzma/z'/cer noc/z zn

eine feme Zone reisen? JFr'e warJe
sic/z ezne Kar zn A/rz/ca aMivvzrfcen?
7c/z Jen/ce spezie// an 5c/zvfz'mmen
im Meer, SanJ/azz/e« zzsw.

Bei der 7«/za/atio« gelangen mit
Sicherheit geringe Mengen des
Wirkstoffes Cortison auf die
Mundschleimhaut und von dort
via Speiseröhre in den Magen.
Nach dem heutigen Stand des
Wissens sind diese aber so gering,
dass eine Wirkung auf den Ge-
samtorganismus ausgeschlossen
werden kann. Dasselbe gilt für
die Hauptwirkstoffmenge in den
Bronchien. Sie wirkt nur lokal
und wird rasch abgebaut. Selten
kann sich ein Schleimhautpilz im
Bereich der Mundhöhle ansiedeln
(Soor), dies lässt sich aber durch
das konsequente Inhalieren vor
dem Essen weitgehend vermei-
den. Oftmals ist man gezwungen,

sogar einen Schritt weiter zu ge-
hen und Cortison in Tabletten-
form in möglichst tiefer Dosie-
rung zu verabreichen.
Es gibt sicher noch weitere Mass-
«a/zmen bei der Behandlung eines
Asthmas als die Inhalationen.
Neben dem erwähnten Cortison
sind es vor allem die Aminophyl-
line in Tabletten- oder Sirupform.
Herkömmliche Hustenmittel
wirken, wie Sie selbst bemerkt
haben, beim Asthma nicht.

Ä7z'ma?z'sc/ze FeränJerangen brin-
gen oftmals erstaunliche Besse-

rung der Beschwerden. Nicht
vergebens hat man bei uns in der
Schweiz die Einrichtungen der
Sanatorien in der Höhe geschah
fen (Braunwald, Davos, Heili-
genschwendi usw.), wo es dem
Asthmakranken oftmals schon
nur durch die Klimaveränderung
besser geht. Ich habe in meiner
Sprechstunde aber ebenso oft be-
obachten können, dass beim
Aufenthalt auf Meereshöhe die
Asthmabeschwerden deutlich
nachlassen oder vorübergehend
sogar ganz verschwinden. In die-
sem Sinne möchte ich Sie zum ge-
planten Aufenthalt am Meer er-
muntern. Wählen Sie aber besser
nicht eine feucht-tropische Zone
in Afrika, sondern Nordafrika/
Ägypten.

Schwierigkeiten nach
Mandeloperation
For aber 40 Ja/zren warJe ic/z (74)
az? Je« Ma«Je/« operz'ert zz«J /zatte
währenJ 50 Ja/zre« Ta/ze.
«Seit über 70 Ja/zre« /zabe ichyeJoc/z
zane/zmenJ Sc/zwz'erz'g/cez/e«. &
mass eine <<-Taic/ze;> vor/za«Je«
sein, in Jz'e sich vo« Zeit zzz Zeit
Speiseresie, z. B. 7raMbe«/cer«e
oJer Beisho'rner, vergangen, wo sie
5tzznJe«/a«g b/eibe«. ZzzJem 50«-
Jert Jz'e Ma«Je/ azzc/z Sc/z/ezzn ab.

A//es Gzzrge/«, Spraye« a«J Ta-
b/erten/atoc/ze« bring? nichts.
7c/z /zabe schon zwei J/aZsarzte
Ä;o«5M/Zzert. Der eine sagte, es sez

a//es z« OrJnang a«J verschrieb ei«
Garge/mzYte/, Jas aber «z'c/z? ha//l
Der a«Jere Arzt machte eine Dz'«-

sprz'?za«g z'k Jz'e Ma«Je/, was /«r
zwez bis Jrei Mo«a?e Dr/ez'c/z?era«g
brac/zZe.

Leider ist es nicht so einfach, Ihre
Anfrage mit einer blossen Adres-
se zu beantworten, da zur Lösung
Ihres Problems verschiedene
Faktoren berücksichtigt werden
müssen, die sich aus der Distanz
nur schwer abschätzen lassen. Es
ist bekannt, dass sich nach einer
Mandeloperation noch Mandel-
restgewebe im Operationsgebiet
befinden kann, das sich im Laufe
der Jahre wieder vergrössern
kann. Häufig sind es aber stören-

REHABILITATIONSHILFEN, HEIM- UND SPITALBEDARF
Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause, oder auf Anmeldung in unserer Ausstellung

• Rollstühle, auch elektrisch
• Nachtstühle, diverse Modelle
• Bad-, WC- und Duschhilfen

Decubitus-Verhütung
Gehhilfen usw.

/7e/'m- L/ntf
Sp/Za/bedarfAG

Dur/so/s/rasse 72
CE/-5S72 l//'//merpe/7

Te/. 057/22 OS 22

Braun Nachtstühle - diverse Modelle - auch für Ihre Bedürfnisse.
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de Narbenzüge, in die sich ab und
zu Speisereste verfangen können,
wobei es erstaunt, dass sich die
Symptomatik bei Ihnen erst in
den letzten 10 Jahren entwickelt
hat. Falls vom Befund her tat-
sächlich eine Indikation zur Ope-
ration gegeben ist - was ich nicht
beurteilen kann -, stellt sich na-
türlich die Frage, ob vom intern-
medizinischen Standpunkt aus
bei Ihnen diese an sich machbare
Operation auch möglich ist, d. h.

ob Sie damit nicht ein zu grosses
Risiko eingehen. Gerade dieser
Punkt müsste besonders sorgfäl-
tig abgeklärt werden (Herz-
Kreislauf, Atmung, Nieren- und
Leberfunktion).
Ich wünsche Ihnen bei Ihrer Su-
che nach Besserung der Be-
schwerden alles Gute. (Die
Adresse eines Facharztes wurde
privat vermittelt.)

7ck hin gO/akng und .rc/z/a/e sehr
sc/z/echi. Revor z'c/z ins Beii gehe,
heize ich eine IFarmecfeeke, die
sich «nier dem Leintuch he/indei,
kurz aw/j um das 5eii zu eni/ëuch-
ien (die Lewchiigkeii im Tessin ist
sehr gross). Auch Tah/eiien hrin-
gen mir keinen Lck/a/ 7ch ziehe,
hevor ich ins 5eii gehe, aus a//en
Steckdosen die Stecker heraus
(JFärmedecke, LF, Radio usw.).
TJoch auch dies hat keinen Tsin/Zuss

aw/"meine Sch/a/sio'rungen. Ro'nn-
te trotzdem die Ts/ekiriziiäi Lin-

y7uss au/" mich hahen?

Wie so viele (auch jüngere) Men-
sehen leiden Sie unter schlechtem
Schlaf, obwohl Sie offenbar
Schlafmittel einnehmen und vor
dem Schlafen alle elektrischen
Kabel Ihrer Haushaltgeräte aus-
ziehen. Nun gibt es meines Wis-
sens keine seriösen oder gar wis-
senschaftlichen Untersuchungen

über den Einfluss des elektri-
sehen Stromes auf den menschli-
chen Organismus, insbesondere
in bezug auf die Qualität des
Schlafes.
Ich persönlich neige zur Ansicht,
dass die in unserem Stromnetz
fliessende Elektrizität keinen
Einfluss auf unseren Schlaf hat.
Viel entscheidender sind dagegen
körperliche und v.a. psychische

Faktoren wie Sorgen, innere
Spannungen, Depressionen,
Angst usw. Lassen Sie also in Zu-
kunft die diversen elektrischen
Kabel ruhig in der Steckdose und
versuchen Sie vielmehr im Ge-
spräch mit Ihrem Arzt die Ursa-
che Ihrer Schlafstörungen her-
auszufinden.

7>. med. TWer Ko/z/er

Stört Strom den
Schlaf?

Ein Gefühl, als hätte man
wieder eigene Zähne!

ifiüu- der Super-Haftkleber für Zahnprothesen I
' (lent fittydent, der neue Super-Haftkleber, vermittelt beim

^

Essen und Sprechen wieder ein völlig "natürliches" Zahnprothesen-
Gefühl.

Denn: dank fittydent sitzt die Prothese so fest und sicher am Kiefer

| wie nie zuvor. Gerade so, als hätte man wieder die eigenen Zähne.

| fittydent: kein Unterspülen der Zahnprothese mehr, absolut ge-
schmacksneutral - und die Zahnprothese kann auch während des

I
Tragens wie die eigenen Zähne gereinigt werden.

fittydent ist erhältlich in

Apotheken und Drogerien

Da fittydent nicht wasserlöslich ist, können Klebe-
rückstände mit herkömmlichen Zahnprothesenrei-
nigern nicht gänzlich entfernt
werden. Für eine gründliche
und hygienische Reinigung
derZahnprothese wurden die

fittydent-Super-Reinigungs-
Tabletten entwickelt.
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